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Im Rahmen meines Studiengangs International Business and Management habe ich mich dazu ent-

schieden, während meiner zwei verpflichtenden Auslandssemester, Masterkurse zu belegen. Auf-

grund meiner Vertiefungen im Hauptstudium an unserer Hochschule und mein starkes Interesse im 

Bereich Marketing, habe ich meine Suche nach geeigneten Masterstudiengängen im Ausland auf die 

inhaltlichen Schwerpunkte Marketing und Brand Management fokussiert. Nach einer intensiven Re-

cherche habe ich mich für den Kurs M.Sc. Marketing an dem University College Dublin (UCD) entschie-

den. Nicht nur die Vielzahl der Auszeichnungen der Universität, sondern auch die positiven Erfah-

rungsberichte von ehemaligen Studenten, haben mich in meiner Wahl bestärkt. Nach einem unkom-

plizierten Bewerbungsprozess habe ich im Frühjahr 2021 die Zusage erhalten. 

Bereits vor Beginn des Studiums hat das UCD einen sehr gut auf den Studienbeginn im Ausland vorbe-

reitet. Mit zahlreichen freiwilligen Online-Webinaren und Angeboten hat die Universität eine Vielzahl 

von Informationen zum Ablauf des Studiums und Wissenswertes zum Umzug nach Irland vermittelt 

und einen proaktiv unterstützt. Ende August war es dann endlich so weit und ich saß mit einer Freun-

din, die ebenfalls plante, einen Masterkurs an dem UCD besuchen, im Flieger Richtung Dublin. Wir 

haben uns dazu entschieden, die ersten Wochen in einem Airbnb zu verbringen. Aufgrund der Woh-

nungssituation in Dublin wollten wir uns die Studentenwohnheime gerne persönlich anschauen. Nach 

mehreren Besichtigungen haben wir uns dann für ein Studentenwohnheim in Stadtnähe entschieden, 

in welches wir vier Wochen später eingezogen sind.  

Da wir bereits ein paar Tage vor Beginn des Studiums nach Dublin angereist sind, haben wir die freien 

Tage genutzt, um Dublin und Irland zu erkunden. Mitte September ging dann unser Studium los. Nach 

einer kurzen eintägigen Einführungsveranstaltung starteten unsere ersten Vorlesungen. In dem Kurs 

M.Sc. Marketing hatten wir im ersten Trimester drei Vorlesungen á drei Stunden pro Woche. Zunächst 

erschien mir das erst wenig, jedoch wurde ich schnell eines Besseren belehrt. Aufgrund des unter-

schiedlichen Lehrstils in irischen Universitäten, füllten sich die restlichen Stunden und Tage schnell mit 

vielen Readings, Gruppenarbeiten und anderen Arbeiten für weitere Prüfungsleistungen. So hatten 

wir pro Fach eine Reihe von verschiedenen Prüfungsleistungen, die wir verteilt über das ganze Trimes-

ter, einreichen mussten. Insgesamt habe ich das letzte Trimester rückblickend als sehr zeit- und lern-

intensiv wahrgenommen. Neben den Lehrveranstaltungen bietet das UCD eine Reihe von Weiterent-

wicklung- und Fortbildungsmöglichkeiten an. So nehme ich beispielhaft aktiv an den zwei Angeboten 

des Intercultural Development Programme und des Global Leadership Programme teil, um mich auch 

in diesen Themengebieten weiterzuentwickeln. 

Im Allgemeinen sind das UCD und die verschiedenen Studiengänge sehr international aufgestellt. Auf-

grund der Präsenzveranstaltungen und der weiteren vielen Angebote habe ich schnell Kontakte knüp-

fen und Freundschaften aufbauen können. Alle sind sehr freundlich, offen, hilfsbereit und sehr an dem 

Wohl des anderen interessiert. Diese offene und freundliche Atmosphäre im gesamtem Studiengang, 

sowohl als auch der enge und persönliche Kontakt zu den Professoren habe ich sehr zu schätzen ge-

lernt. Neben vielen Bildungsangeboten bietet die Universität neben einer Vielzahl von Societies auch 

zahlreiche Sportclubs an. So nehme ich wöchentlich auf der riesigen Sportanlage der Universität, am 

Tennistraining teil. In meiner Freizeit gehe ich gerne mit Freunden raus, erkunde die beeindruckende 

Natur Irlands und genieße die typisch irische Kultur in den zahlreichen Pubs und Restaurants. Zusam-

menfassend waren die letzten paar Monate sehr lehrreich, spannend und aufregend und ich bin ge-

spannt was die nächsten Monate und Trimester hier in Irland noch mit sich bringen. 


